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5vorstand

Zögern Sie nicht und schreiben Sie uns:
kontakt@harmonie-gerlafingen.ch

Pascal Rüegg

Beatrix Jegerlehner

FinanzenMusikalisches

Vizepräsidium

Susanna Klausener Andrea Keller

Tina Scartazzini Stefan Neukom

Administration





7Liebe Musikfreunde

Wir freuen uns überaus, Ihnen die 
neuste Ausgabe unseres «Sopra
ttuttos» präsentieren zu können, 
um Sie über die Aktivitäten der 
Harmonie zu informieren.

Wir danken den Inserenten ganz 
herzlich für ihre Unterstützung, 
denn nur durch sie wird die vor-
liegende Ausgabe erst ermöglicht.

Denken Sie daran, unser Passiv-
Einzug findet vom 1. – 15. April 
statt. Vielen Dank!

Tauchen Sie ein in die Welt der 
Harmonie Gerlafingen und erfah-

ren Sie, was uns im letzten Jahr 
beschäftigt hat. 
Es war ein erfolgreiches Jahr, wel-
ches viele schöne Erinnerungen 
hinterlässt.

Anregungen, Verbesserungsvor-
schläge und Anmerkungen sind 
immer gerne willkommen, zögern 
Sie nicht, mit uns Kontakt aufzu-
nehmen.

Wir wünschen Ihnen nun viel Spass 
mit unserem neuen «Soprattutto», 
dem Vereinsorgan der Harmonie 
Gerlafingen.

Die Redaktion

Molto Bene!
Benedikt Ritler
Kleidergeschäft
Herrengasse 17
4710 Balsthal
Tel. 062 391 35 54

Fax 062 391 86 16
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Vereinsadresse	 Musikverein Harmonie 
	 Postfach 241, 4563 Gerlafingen

Probelokal	 Gemeindesaal
	 Längmattstrasse 6, 4563 Gerlafingen

Probetag	 Donnerstag, 20.00 Uhr, Gesamtprobe

Homepage	 www.harmonie-gerlafingen.ch
	 Wir sind auch auf Facebook anzutreffen

Redaktion	 Andrea Meier
	 und diverse Helferinnen und Helfer

Satz / Gestaltung	 Andrea Meier

Druck	 Singer + Co, 3427 Utzenstorf

Auflage	 3400 Exemplare

Impressum

12. Mai	 Auftritt an der Gewerbeausstellung Gerlafingen

13. Mai	 Frühlingskonzert MZH Obergerlafingen

10. Juni	 Platzkonzert auf dem Schilthorn Piz Gloria

1. August	 Bundesfeier

26. August	 Auftritt am Emmentalischen Hornusserfest 
	 Gerlafingen

1. November	 Allerheiligen

1. Dezember	 Schneebar

10. Dezember	 Kirchenkonzert in der Thomaskirche 
	 Biberist-Gerlafingen
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Am 23. April 2016 trafen wir uns 
zu einem Probesamstag. 

Als musikalischen Leiter konnten 
wir Roger Meier engagieren. Es war 
ein regnerischer Tag, somit ideal 
um drinnen zu sitzen. 
Punkt 9.00 Uhr starteten wir mit 
der Probe. Schnell stellten wir fest, 
dass wir nicht zum «Plöischle» da 
waren. Konzentration war ange-
sagt und zum Verschnaufen gab 
es kaum Gelegenheit. Im Vorder-
grund stand das Aufgabestück «The 
Glenmasan Manuscript» von Marc 
Jeanbourquin und das Selbstwahl-
stück «The Hounds of Spring» von 
Alfred Reed. Diese beiden Stücke 
werden wir am 19. Juni 2016 am 
Eidgenössischen Musikfest in Mon-
treux vortragen. Irgendwann hatte 
Roger erbarmen und wir durften um 
10.30 Uhr eine Pause machen. Als 
Überraschung gab es Gipfeli, Kaf-
fee und sonstige Getränke. Danke 
den Organisatoren. Weiter ging es 
in gleichem Tempo bis zum Mittag.

Zum Essen traf sich eine  stattliche 
Gruppe der Harmonie im Restau-
rant Frohsinn.

Mit der Nachmittagsprobe star-
teten wir um 13.30 Uhr. Gleiches 
Tempo, gleiche Konzentration bis 
zum Ende der Probe um 16.30 Uhr. 
Müde, aber zufrieden ging es zum 
Apéro ins Pub. Wir danken Roger 
ganz herzlich für sein Engagement, 
für die interessante, lehrreiche und 
fordernde Probe.

12. November 2016
Der Probesamstag im Herbst diente 
zur Verfeinerung der Stücke für das 
Kirchenkonzert.
Als Registerleiter konnten wir den 
jungen Dirigenten Daniele Giovan-
nini aus dem Tessin gewinnen.
Das Holzregister erlebte einen in-
tensiven Probemorgen mit Daniele 
und das Blech- und Schlagzeug
register wurde von unserem Diri-
genten Pascal Maillard in die Zange 
genommen.
Nach einem feinen Mittagessen im 
Restaurant Frohsinn ging es wei-
ter. Die ganze Harmonie durfte die 
Nachmittagsprobe unter der Lei-
tung von Daniele und im Beisein 
von Pascal bestreiten. 
Es ist immer interessant zu erleben, 
wie andere Dirigenten eine Probe 
aufbauen und leiten. 
Daniele und Pascal, danke für eure 
Arbeit.

Andrea Meier

probesamstag 23.04.+12.11.16
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Wie jedes Jahr im Mai kurz vor Mut-
tertag fand das beliebte Frühlings-
konzert der Harmonie Gerlafingen 
in der Mehrzweckhalle in Oberger-
lafingen statt. Die Organisation hat 
sich gut eingespielt, die einzelnen 
Chargen sind bekannt und verteilt. 
Dieses Jahr half uns die Brass Band 
Solothurn mit einer grossen Dele-
gation am Buffet und in der Küche, 
was für uns Musikantinnen und Mu-
sikanten eine grosse Erleichterung 
ist, können wir doch so den Abend 
mit unseren Angehörigen und Fans 
besser geniessen.
Das musikalische Programm stand 
natürlich unter dem Vorzeichen des 
Eidg. Musikfestes und bot uns Ge-
legenheit, die dort zu spielenden 
Stücke vor Publikum vorzutragen. 
Umrahmt wurden wir durch Nach-
wuchsbläserinnen und -bläser der 
Musikschule, geleitet von Silvia 
Scartazzini. Die Jungen legten sich 
mächtig ins Zeug und es ist erfreu-
lich, dass die Blasmusik so viel An-
klang findet.
Nach der Arbeit, sprich Musik, 
kommt ja bekanntlich das Vergnü-
gen. Dafür konnte man sich am Buf-
fet verpflegen oder an der Musikbar 

mit einem Drink in der Hand vortreff-
lich plaudern. Diese Angebote wur-
den rege genutzt, so dass die Kolle-
gen der Brass Band alle Hände voll 
zu tun hatten um Gerlafingerli mit 
oder ohne Kartoffelsalat, Getränke, 
Kaffee und/oder selbstgebackene 
Kuchen auszugeben. Der Schög-
geliverkauf lief auf Hochtouren und 
es ist zu hoffen, dass die goldenen 
Süssigkeiten auch verkauft wurden 
und nicht in den Schleckmäulern der 
jungen Verkäuferinnen und Verkäu-
fer verschwanden.
Jedes Fest geht einmal zu Ende 
und dann heisst es aufräumen. 
Marco und ich besuchten noch die 
Umkleidegarderobe um uns für die 
anstehenden Aufgaben vorzuberei-
ten da passierte es: Die Klinke der 
Türe brach ab und wir waren in dem 
Raum gefangen, da dies der einzi-
ge Ausgang war. Nun, wir hatten 
beide unsere Mobiltelefone dabei 
und begannen, die Mitgliederliste 
durchzutelefonieren. Leider waren 
alle so mit Aufräumen beschäftigt, 
dass keiner die Hilferufe aus unse-
rem unfreiwilligen Gefängnis hörte. 
Kurz bevor wir die Polizei benach-
richtigen wollten bzw. nach einer 
gefühlten Ewigkeit wurden wir dann 
doch noch von Claudio erlöst, der 
seinem Bass einen Besuch abstat-
ten wollte.
So ging auch dieses Konzert glimpf-
lich zu Ende, mit einem mehr oder 
weniger offenen Ende an der Bar. 
Besten Dank an alle Helferinnen 
und Helfer und bis nächstes Jahr.

Stefan Neukom
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Die solothurnischen Ämter Bu-
cheggberg und Wasseramt schlos-
sen sich dieses Jahr zusammen 
um den jeweiligen Amtsmusiktag 
gemeinsam zu erleben. Für den 
diesjährigen Amtei-Musiktag fan-
den sich somit insgesamt 16 Mu-
sikvereine in Recherswil ein.
Am Freitagabend fanden bereits ei-
nige Expertisenkonzerte statt. Im 
Anschluss gab das Rekrutenspiel 
16-1/2016 sein Können in einem 
Konzert preis. Der Samstag stand 
ganz im Zeichen der Expertisen-
konzerte und war auch für die Har-
monie Gerlafingen der Zeitpunkt, 
das bis anhin fleissig geübte Auf-
gabenstück für das Eidgenössische 
Musikfest in Montreux geschulten 
Ohren vorzuführen.
Der Sonntag begann für die Musi-
kantinnen und Musikanten der Har-
monie bereits früh mit einer Probe 
im Probelokal. Mit warmgelaufe-
nen Instrumenten begaben wir uns 
nach Recherswil an den Startpunkt 
für den Sternmarsch. Das Begrüs
sungs-Apéro eröffnete das geselli-
ge Beisammensein der vielen Musi-
kantinnen und Musikanten aus der 
Region bei einem Gläschen Weissen 
oder Orangenjus. Als nächstes fan-
den sich alle Musikanten zum Ge-
samtchor ein.

Nach der Mittagspause in der 
Festwirtschaft, stellten sich alle 
Teilnehmenden gestärkt auf der 
Hauptstrasse zur Gesamtmarsch-
musik auf. Die Monsterformation 
marschierte begleitet vom eigenen 
Spiel durch die zahlreich erschie-
nenen Zuschauer zum Startpunkt 
der Marschmusik. Die Harmonie 
Gerlafingen gab das Stück «Feurig 
Blut» von Hans Heusser zu ihrem 
Besten, ganz zur Freude der nun 
noch zahlreicheren Zuschauer.
Als letzter Teil des Amtei-Musik
tages stand die Ehrung der Mu-
sikveteranen auf dem Programm. 
Dieser festliche Akt wurde in der 
Iguhalle von der Musikgesellschaft 
Harmonie Biberist musikalisch un-
termalt und durch ein Fahnenmeer 
farblich umrandet. Wir durften in 
unseren Reihen gleich vier Mitglie-
der ehren. Wir gratulieren Michaela 
Kocher, Marianne Scartazzini und 
Corinne Hermann zu 25 Jahre akti-
ves Musizieren, Susanna Klausener 
gratulieren wir gar zu 35 Jahre ak-
tives Musizieren. Wir wünschen den 
Vieren alles Gute und danken ihnen 
ganz herzlich. Macht weiter so!

Samuel Maselli



14Vorbereitungskonzert 27.05.16

«Jetzt wird`s heimelig» sagt je-
mand, als Pascal, unser Dirigent, 
die Vorhänge zuziehen lässt, weil 
ihn die Sonne blendet. Es ist der 
27. Mai, ein warmer Frühsommer-
tag geht langsam zu Ende. Wir sit-
zen in der Aula der Mehrzweckhalle 
Utzenstorf, um uns einzuspielen für 
unser einziges Vorbereitungskon-
zert vor dem Eidgenössischen Mu-
sikfest. 
Ohne die Sonnenstrahlen von 
draussen wird es in der alten Aula 
tatsächlich ganz schummrig. Es 
ist also Abend und dunkel und wir 
spielen «Morning light», denke ich 
amüsiert, als wir mit dem Choral die 
Vorprobe beginnen. 
Dann will Pascal, dass wir zu unse-
rem Aufgabenstück «The Glenma-
san Manuscript» wechseln. «Neh-
mens Presto», sagt er mit seinem 
sympathischen französischen Ak-

zent. «Pesto wäre jetzt auch gut», 
raunt Michaela neben mir. Sie hat 
wohl auch noch kein Znacht gehabt. 

Kurz vor halb acht ist die Vorpro-
be zu Ende. «Nehmens locker», 
mahnt Pascal. Darf man an einem 
Vorbereitungskonzert denn nervös 
sein? Man muss! Darum geht es an 
einem Vorbereitungskonzert. Dass 
man sich an die Nervosität vor ei-
nem Auftritt gewöhnt, ans Spielen 
vor Publikum und vor Experten, an 
die Akustik in einem fremden Saal, 
an die Hitze oder Kälte. Deshalb 
sind wir hier, dass wir Erfahrungen 
sammeln können mit solchen Situa
tionen. 
Cuno lässt uns vor der Sporthal-
le registerweise aufstellen für den 
Einmarsch. Es soll ja trotzdem eine 
«Gattig» machen, auch wenn wir 
den Kittel der Uniform zu Hause 
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gelassen haben und nur im Hemd 
spielen, weil es so warm ist. 
Um 19.45 Uhr beginnen wir un-
seren Auftritt mit «The Glenma-
san Manuscript». Es läuft uns viel 
weniger gut als eine Woche zuvor 
am Amtei-Musiktag in Recherswil. 
Liegt es an der Konzentration nach 
diesem sommerlich schönen Tag? 
Liegt es am fehlenden Znacht? Oder 
an der Halle, die ihrem Namen alle 
Ehre macht und fürchterlich hallt? 
Ich staune, als bei einem Takt sogar 
ein Solo-Einsatz komplett ausfällt 
und der Dirigent den fehlenden Ton 
pfeift. Ob es das Publikum merkt? 
Der Experte ganz sicher. 
Bis zum Schluss des Stücks kom-
men einige Patzer zusammen. Und 
die Lippen trocknen aus. Wie gern 
würde man jetzt einen Schluck 
Wasser trinken. Aber es geht gleich 
weiter mit «The Hounds of Spring», 
unserem Selbstwahlstück. Auch 
trockene Lippen gehören halt zu 
einem Vorbereitungskonzert. Auch 
daran müssen wir uns gewöhnen. 

Kann ja sein, dass es am Eidgenös-
sischen in Montreux im Juni noch 
viel heisser wird. Besser, wir stellen 
uns darauf ein. 
Den rassigen Anfang von «Hounds 
of Spring» haben wir drauf. Heikel 
wird es später. Ich spiele zwar gut, 
erlebe aber trotzdem eine Schreck-
sekunde, als ich mit einem Lauf ei-
nen ganzen Takt zu früh einsetze. 
Ich brauche nicht nach vorne zu 
schauen, um zu spüren, wie mir der 
Dirigent einen bösen Blick zuwirft. 
Es ist ein schwacher Trost, dass den 
anderen auch wieder einige Schnit-
zer unterlaufen. 
Nach unserem Marsch «Gruss an 
Bern» zeigt die Digital-Uhr beim 
Basketballkorb 20.13 Uhr. Wir ver-
lassen die Halle unter dem braven 
Applaus des Publikums. «Lago 
mio», sagt eine Flöte beim Hinaus-
gehen. «Mir hei no chli z`tue», be-
merkt eine andere. «Das isch guet 
e so», höre ich Marianne sagen. 
Ja, wir haben noch etwas zu tun. 
Aber es ist ja noch Zeit. Noch 23-
mal schlafen bis es heisst: «Mont-
reux, wir kommen!»

P.S. 
Zwei Tage später schickt uns Diri-
gent Pascal ein Mail. Darin schimpft 
er über die Akustik der Sporthal-
le («eine grosse Katastrof!»), und 
endet dann mit den Worten: «Was 
jetzt fehlt: Eine viel entspanntere 
Konzentration und auch viel mehr 
locker in alle Kopfen.» Na dann! 

Marco Jaggi



		  Telefon 032 675 28 93
4542 Luterbach	 Natel 079 506 14 54



17Eidgenössisches Musikfest 
in Montreux 19.06.16

Montag morgen, 20. Juni 2016. Und 
weg ist es. Weggeblasen. 
10 Monate lang war es da, das gel-
be Post-It in meinem Hinterkopf. 
Eidgenössisches Musikfest in Mon-
treux. Zuerst nur ein kleines, dann 
ein grösseres  und schlussendlich 
waren es wohl 23 pinke Post-it-
Zetteli in meinem Kopf, die meine 
Gedanken fast vollumfänglich in 
Beschlag nahmen. 
Im Sommer 2015 die erste Frage: 
Welches Selbswahlstück spielen 
wir? «Hanover Festival» von Philip 
Spark oder «The Hounds of Spring» 
von Alfred Reed? Letzteres, so hat 
die Harmonie im Dezember 2015 
nach dem Konzert gewählt, soll un-
ser Selbstwahlstück in der 2. Stär-
keklasse sein. Noch laut, unförmig, 
wild und als erster Entwurf kam es  
daher. Aber es wird ja geprobt. 
Und wie! Das Tempo: Schnell soll 
es sein und leicht, tänzerisch, lé-
gère, lüpfig und exakt zusammen. 
Die Übergänge exakt, Takt 149, 
zusammen atmen, 6/8-Takt Quer-
flöten-Gefiedel vor meno mosso, 
Tempo behalten, nicht verhaspeln, 

nicht laut werden… und jedesmal 
still hoffend: «bitte lass uns noch 
den langsamen Teil spielen – das 
gibt mir so schön Hühnerhaut….» 
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in Montreux 19.06.16

Ein neues Post-It-Zetteli mit der 
Notiz «Aufgabenstück» haftet in 
meinem Hinterkopf. Wie tönt’s? Mo-
dern? Schwierig? Melodiös? Spassig 
zu Üben? Und dann, 10 Wochen vor 
dem Anlass, ist’s endlich da. «The 
Glenmasan Manuscript» von Marc 
Jeanbourquin. Während sich ein 

paar Musikantinnen und Musikanten 
noch in der Karibik sonnen, tasten 
wir uns schon mal ganz «süüferli» an 
die Noten. Aus dem «süüferli» wird 
schnell klare Tatsache: Was zuerst 
eher einfach erscheint, wird knifflig, 
herausfordernd mit Intonation und 
rhythmisch eine Knacknuss. Aber 
eben, es wird ja geprobt. Gesamt-
proben – Üben zu Hause – Regis-
terproben – Üben zu Hause – Re-

gisterproben mit externen Leitern 
– Üben zu Hause – Probe-Weekend 
mit Roger Meier – erst recht Üben 
zu Hause… und tataaaaa: wir spie-
len beide Stücke am Frühlingskon-
zert. Nicht mal schlecht, wie unser 
ehrlicher Kriktiker über die ganze 
Zeit – Thömu Eigenheer – meint. 
Die Spannung steigt. Der Musiktag 
kommt, es tönt nochmals besser, 

das Vorbereitungskonzert kommt 
– es tönt erheblich schlechter… Die 
Spannung steigt höher und höher. 
Nach der Probe mit Ernst Balli wer-
den die restlichen Proben mit Pas-
cal noch intensiver. Dazu die ganze 
Organisation für das grosse Fest, 
klappt alles, haben wir alles, wer, 
wie, wo, was… Danke, danke Trix, 
dem ganzen Vorstand und allen, die 
ihr da eure Nächte mit Organisieren 
verbracht habt! 
Und dann: jetzt werden die Post-
It-Zetteli pink. Nichts vergessen. 
Die Vorfreude und die  Anspannung 
steigen. Die letzten zwei Wochen 
vor dem Fest vielleicht beinahe ins 
Unerträgliche. Die Marschmusik 
wird geprobt – zum Schluss mit 
perfektem Tambour! – Stellen in 
den beiden Stücken werden ge-



19Eidgenössisches Musikfest 
in Montreux 19.06.16

feilt, nochmals gestrichen, anders 
verteilt, Intonation ausgepegelt, 
wieder, und immer wieder gespielt, 
Kondition wird auf die Probe gestellt, 
alle geben ihr beinahe Bestes. Aber 
das Beste sparen wir uns für:
19. Juni, EMF 2016 in Montreux!!
Mit Car, Zug, Gipfeli, Kafi, in aller 
Frühe auf und davon  – zum gros
sen Fest.
Der Start glückt: das Wetter spielt 
mit, der Regen kommt nach uns, die 
Marschmusik findet statt. Unsere 5 
Musikkinder und die hübschesten 
Ehrendamen voran marschieren wir 
die Parade Mercury mit «Gruss an 
Bern» ab. Ein super Stop zwischen 
den Linien, musikalisch schön, Ge-
samteindruck könnte nicht besser 
sein – zweithöchste Punktzahl und 
Platz 4!!!!!– die erste Spannung 
verfliegt! Fototermin, Sandwich im 
Kaninchenstall-Instrumentende-
pot, Transport zum Einspiellokal in 
Vevey und dann – Théâtre de Reflet, 
jetzt gilt’s: Mit Humor werden wir 
vom Speaker willkommen geheis
sen, die Konzentration steigt, wir 
drücken ab und geben wirklich un-
ser Bestes, jeder zeigt sein kleines 
Talent. Unsere besten Versionen 
der beiden Stücke bringen wir auf 
die Bühne. Mehr geht nicht.
Applaus, Lachen, Freude, Tränen, 
Geniessen, Strahlen – es gibt kei-
ne schönere Entschädigung für all 
den «Chrampf» der letzten paar 
Wochen. Hühnerhaut, wohliges 
Kribbeln den Rücken runter, immer 
mehr Spielfreude, wenn eine heikle 
Stelle wunderbar daher kommt, in 

den Flow der Musik geraten und sich 
tragen lassen… Danke und Bravo al-
len. Alle haben wir das zusammen 
zustande gebracht. Was will man 
mehr?
Da spielen die Punkte im Moment 
keine Rolle. Obwohl, wir sind sehr 
glücklich mit unserem 4. Rang, und 
feiern den auch noch entsprechend. 
Mit Geburtstags-Cüpli vor dem The-
ater, HipHipHurra und kleiner Welle 
für unsere Superfans,  Caipirinha, 
Bier, Caipirinha, Bier, Wasser, Caipi-
rinha, Bier an der schönen Riviera… 
Nachtessen, Käfeli, Caipirinha oder 
Bier an der, schon in Aufräumstim-
mung-Riviera, lustig und glücklich 
erschöpft.
Pascal fährt mit Dominique, Ugo 
und Brass zurück ins Elsass – eine 
lange Rückreise nach so viel Emo-
tionen und so grossem Erfolg auch 
mit Klingnau. Lieber Pascal, merci 
beaucoup pour tout!
Wir fahren nach Gerlafingen. Adieu, 
Montreux, es war sehr, sehr schön.
Nun sind keine Post-it mehr da in 
meinem Hinterkopf. Mit diesem Be-
richt ist auch das letzte, gelbe, in 
den Wind geflogen, zurück bleibt 
die wunderschöne Erinnerung.

Marianne Scartazzini Lüthi





21Brötlete 30.06.16

Diese Jahr haben die Scartazzini-
Kinder zum Brötle nach Solothurn 
eingeladen. Auch der kurze Ge-
witterschauer konnte dem gemüt-
lichen Abend nicht schaden. Mit 

Schirmen bewaffnet, wurde fleissig 
weiter grilliert. Zum Glück war der 
Regen nur von kurzer Dauer. So 
konnten die Grilladen und die le-
ckeren Salate doch noch im Garten 
genossen werden. 
Zur Unterhaltung für die Sportfans 
wurde kurzerhand ein Public View
ing (Fussball-EM) eingerichtet. 
Und für die kleinen und bereits et-
was grösseren Kinder gab es eine 
Schwimmlektion unter professio-
neller Leitung. 
Alles in allem ein sehr schöner und 
gelungener Abend. Ein herzliches 
Dankeschön an die Organisatoren.

Pascal Rüegg



22Bundesfeier 2016



23Auftritt am Dorf-Brunch in 
Obergerlafingen 04.09.16

Die Einwohnergemeinde Oberger-
lafingen organisierte am Sonntag, 
den 4. September 2016, in der 
Mehrzweckhalle Obergerlafingen, 
den ersten Dorf-Brunch für die Be-
völkerung mit der Integrierung der 
Jubilarenfeier. Die Harmonie Ger-
lafingen, mit Unterstützung der 
Musikgesellschaft Obergerlafingen, 
umrahmte den Brunch musikalisch. 

Der Brunch, wie auch die musi-
kalischen Darbietungen, fanden 
grossen Anklang. Es gab nur noch 
wenige freie Plätze in der Mehr-
zweckhalle. Umso mehr machte 
es Freude vor so viel Publikum zu 
spielen.
Ein gut gelungener und toller An-
lass!

Beatrix Jegerlehner

Alles Rund ums Nähen

Annelies Grossenbacher, Bekleidungsgestalterin
Meisenweg 30, 4564 Obergerlafingen

Telefon 032 675 27 39, www.atelier-annalisa.ch

Neuanfertigungen nach Mass
Änderungen und Reparaturen – Beratung und Schulung



24Passiv-Einzug 2017

Sehr geehrte Gönner- und Passiv-
mitglieder

Wir danken Ihnen bereits im Voraus 
ganz herzlich für Ihre unentbehrli-
che Zuwendung und damit für Ihren 
wertvollen und geschätzten Beitrag 
zu Gunsten unseres Vereinsjahres.

Ihre finanzielle Unterstützung ist für 
unseren Verein ein lebenswichtiges 
Element und bildet zusammen mit 

den Mitgliederbeiträgen, Erträgen 
aus Einsätzen unserer Mitglieder 
und weiteren Gaben die Grundla-
ge für unser Wirken, insbesondere 
auch für unsere aktive Mitgestal
tung des kulturellen Dorflebens.

Wir hoffen natürlich, dass wir Ihnen 
unser «Menü» (Seite 43) schmack-
haft gemacht haben und wir Sie in 
diesem Jahr für unsere VIP-Ange-
bote begeistern können!
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VIP-ANLASS 16.11.16

1. November 2016 
Wie jedes Jahr spielte die Harmo-
nie nach der ökumenischen Toten-
gedenkfeier im reformierten Kirch-
gemeindehaus zum besinnlichen 
Gedenken auf dem Friedhof Gerla-
fingen einige Stücke.

Andrea Meier

Allerheiligen 2016

Hand aufs Herz… wer hat nicht ger-
ne zwischendurch ein feines kühles 
Bier? Und wenn es aus der Regi-
on kommt, dann erst recht. Am 
16. November führten wir unsere 
VIP`s ins Land des Bieres. In der 
Solothurner Öufi-Brauerei erzählte 
und erklärte uns Herr Alex Künz-
le, Chef der Öufi-Brauerei, alles 
um das gute alte Bier. Habt ihr ge-
wusst, dass der früheste Nachweis 

für Bier aus Ägypten kommt? Das 
und vieles mehr erfuhren wir an 
diesem interessanten und gemütli-
chen Abend. Anschliessend hatten 
wir die Gelegenheit bei feiner Anti-
pasti die verschiedenen Biersorten 
zu kosten. 

Für die Organisation danken wir 
Cuno Flück recht herzlich.

Susanna Klausener



28impressionen



2929Schneebar 25.11.16

An der letztjährigen Schneebar hat 
die Harmonie ihren Stand verdop-
pelt, um die Gäste noch zuvorkom-
mender bedienen und verwöhnen 
zu können. Eifrig wurde dann auch 
das Angebot «Raclette mit allem 
Drum und Dran» verköstigt und der 
entstandene Durst mit Glühwein, 
Bier, Wein und natürlich unserem 

Unser Schneebar-Bauchef Pius Büttler wartet auf den Ansturm der Schneebar-Gäste

«Harmonie-Café» mit Schnäpsli 
gelöscht.
Es war erneut ein toller Abend bei 
sehr angenehmem Wetter. Die Har-
monie freut sich bereits auf die Aus-
gabe der Schneebar 2017, welche 
am 01.12.2017 stattfinden wird.

Cuno Flück

Ab 1. Juli 2017 

übergeben wir unser 

Geschäft in jüngere Hände. 

Wir werden pensioniert.

HERZLICHEN DANK 

FÜR IHRE TREUE!



30Kirchenkonzert 11.12.16

Ach, die schöne Adventszeit! Was 
wäre sie ohne das Kirchenkonzert 
der Harmonie? Noch lange werden 
wir uns an diesen 11. Dezember 
erinnern: An die verheissungsvolle, 
von der kinderfreundlichen Silvia 
angeführte Schüler-Schar; an die 
grazile Trompete von Martin, die 
halsbrecherischen Läufe der hohen 
Hölzer und die kraftvollen Bässe in 
Verdis «Aroldo»; an das schwel-
gerische Trompetensolo von Diri-
genten-Sohn Ugo in «Gabriella’s 

Song»; an das Vogelgezwitscher 
der Flöten, das gefühlvolle Saxo-
fon-Vibrato von Fabienne und den 
gewaltig-wuchtigen Paukenschlag 
von Christoph in «Hymn to the in-
finite sky»; an die weihnächtlich 
warmen Klänge der Hörner (und 
von Martins Flügelhorn) in «Hine 
e Hine»; an das einfühlsame Ge-
dicht von Ansagerin Claudia; an das 
beseelte Euphoniumsolo von Cuno 
und die federleicht tänzelnden Kla-
rinetten im schottischen «By loch 
and mountain»; an die reizvolle 
Perkussion und den zarten Gesang 
in «All the pretty little horses»; an 
die elegante Stabführung von Pas-

cal und die schwindelerregenden 
Xylophonkapriolen von Ferdi in 
«Adai, Adai»; an den rauschenden 
Applaus nach «O Jesu, bleibet mei-
ne Freude»; an den traditionellen 
Kerzenschein im tränendrückenden 
«Stille Nacht»; an die feinduftende 
Lasagne von Alois und Veronika; an 
den wärmenden Glühwein… Ach, 
die schöne Adventszeit! Was wäre 
sie, ohne das Kirchenkonzert der 
Harmonie!

Marco Jaggi



31Bänzejass 15.12.16

Die Tage sind kurz und die Nächte 
lang, früher die idealen Vorausset-
zungen für einen langen Jassabend 
mit Freunden. Und heute?
Viele wissen gar nicht mehr was 
Jassen ist und vor den scheinbar 
komplizierten Regeln kapitulieren 
von den Wissenden auch noch ei-
nige.
Trotzdem finden sich am 15. De-
zember ein Dutzend «Bänzenjä-
ger» im Restaurant «Frohsinn» 
ein. Mehr oder weniger erfahrene 
Kartenspieler bestreiten 5 Runden 
Bodenjass. Ein gemütlicher Abend 
mit einem Lächeln hier und einem 

Seufzer da, eben entschleunigt und 
«handyfree».
Das Kartenglück und konkurrenzlo-
ses Können schreibt die Rangliste. 
Die Organisatoren Susi und Kurt 
beginnen mit der Rangverkündi-
gung von unten nach oben. Die 

grossen «Bänze» bekommen 2016 
Dominik, Thomas und die strahlen-
de Gewinnerin Andrea.

Markus Grossenbacher



32Skiweekend 25./26.02.17

Einige sportliche Harmonist(inn)en 
haben sich auch dieses Jahr wieder 
auf Trix′ Einladung zum alljährli-
chen Skiweekend angemeldet. Wie 
letztes Jahr ging es auch heuer 
nach Mürren. Die Schneeverhält-
nisse waren gut und so wagten es 
einige bis aufs Schilthorn und sogar 
mit den Skischuhen über den Pano-
ramasteig. Eines aber konnten alle 
geniessen; die wunderschöne Aus-
sicht auf Eiger, Mönch und Jungfrau.

Das Wetter war toll und so wurde im 
Gegensatz zum Vorjahr an beiden 
Tagen fleissig Ski gefahren. Nicht 
alle haben am Sonntag den direk-
ten Weg nach Hause genommen. 
Zu verlockend war es, in einem der 
Restaurants in Wilderswil ein Fon-
due zu sich zu nehmen.

Thomas Eigenheer



33GV 10.03.17

Am 10. März fanden sich die Mit-
glieder und das Ehrenmitglied Kurt 
Schläfli im Restaurant Frohsinn zur 
127. Generalversammlung ein. Um 
19.00 Uhr wurde die Versammlung 
von Präsident Frank Anderegg er-
öffnet. 
Schön der Reihe nach wurde ein 
Tranktandum nach dem anderen 
abgearbeitet. Bei manchen benö-
tigte man ein bisschen mehr Zeit, 
es wurde rege diskutiert.
Trotz intensiven Bemühungen 
konnte das Amt des Präsidenten 
nicht neu besetzt werden. Im Ver-
einsjahr 2017 wird das Vizepräsi-
dium von Pascal Rüegg, Susanna 
Klausener und Andrea Keller ge-
führt. Für das Amt Musikalisches 
konnte Tina Scartazzini gewonnen 
werden. Für die Finanzen ist wei-
terhin Stefan Neukom zuständig 
und für die Administration Beatrix 
Jegerlehner.
Geschenke wurden überbracht, sei 
es für geleistete Arbeit, Jubiläum,  

Ernennung zum Ehrenmitglied oder 
als Fleissauszeichnung.
Leider mussten wir Rücktritte, De-
missionen, Dispensen oder sogar 
Austritte entgegennehmen.
Zu unserer Freude durften wir aber 
ein Neumitglied in unseren Reihen 
aufnehmen. Angela Friedli wird uns 
ab sofort auf dem Saxophon unter-
stützen. Herzlich willkommen.
Um 21.00 Uhr erklärte Frank die 
Generalversammlung als beendet.

Es war niemand unglücklich darü-
ber. Denn der Magen knurrte und 
alle warteten sehnsüchtig auf das 
feine Essen. Es wurde geplaudert, 
gewitzelt und gelacht. Nicht allzu 
spät löste sich die Gesellschaft auf.  

Manche mussten am anderen Tag 
fit sein um das Wahlbistro in der 
Rythalle in Solothurn einzurichten.

Andrea Meier



34WAHL-BISTRO 12.03.17

Erneuerungswahlen für den 
Kantons- und Regierungsrat
Bereits zum dritten Mal in Folge 
führte die Harmonie das Wahlbistro 
beim Medienzentrum in der Rythal-
le Solothurn. Das Angebot für die 
Journalisten und Politiker reichte 
von Gipfeli, Sandwich, Älplermag-

ronen, allerlei Getränken bis zu 
vielen leckeren selbstgebackenen 
Cakes, Kuchen und Wähen.

Allen ein herzliches Dankeschön für 
den tatkräftigen Einsatz, der zum 
guten Gelingen des Anlasses bei-
getragen hat!

Beatrix Jegerlehner

Einrichten der Rythalle 
für die Erneuerungswah-
len für den Kantons- und 
Regierungsrat



35Neue Vereinsfahne für die 
Harmonie

Seit 48 Jahren ist die Harmonie 
stolz auf ihre Vereinsfahne, welche 
bei frohen, repräsentativen, wie 
z.B. Musikfeste, aber leider auch 
bei traurigen Anlässen zum Ein-
satz kommt. In diesen vielen Jahren 
ist der Stoff sehr dünn geworden, 
was leider dazu führte, dass der 
Stoff hier und dort immer wieder 
einreisst. Die aufwändigen, sehr 
kostspieligen Instandstellungen 
häuften sich. Weitere Reparaturen 
lohnen sich nun nicht mehr. Der 
Zeitpunkt ist gekommen die Ver-
einsfahne zu ersetzen. 
Die Anschaffungskosten einer neu-
en Vereinsfahne belaufen sich auf 
etwa CHF 15′000.00. Ein immens 

hoher Betrag, welcher das Budget 
der Harmonie nicht einfach so ver-
kraftet. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie die Harmonie mit einem Spen-
denbeitrag dabei unterstützen.

Konto: 
CH92 8097 1000 0041 1182 5 
Raiffeisenbank Recherswil-
Gerlafingen-Koppigen
Vermerk «Vereinsfahne»

Wir bedanken uns bereits jetzt ganz 
herzlich für Ihre finanzielle Unter-
stützung!





37Portrait

Instrument:		  Querflöte
In der Harmonie Gerlafingen seit:	 2011
Vize-Präsidentin der Harmonie seit:	 2017
Wohnort:		  Biberist
Zivilstand/Kinder:		  verheiratet, 3 Kinder
Beruf:		  schulische Heilpädagogin
Hobbies:		  Musik
Haustier:		  keines
Lieblingsgetränk:		  Apfelschorle oder ein feines Glas  
		  Rotwein
Lieblingsessen:		  frische Salate und etwas vom Grill
Stärken:		  geduldig, einigermassen  
		  organisiert
Schwächen:		  kann nicht nein sagen
Traumziel:		  Gerne würde ich mit meiner Fami- 
		  lie nach Finnland reisen oder  
		  einmal ans Nordkap gehen
Mein Wunsch:		  Dass es mir und meiner Familie  
		  gut geht und alle gesund und  
		  munter bleiben!

Andrea Keller



Gerber Reisen, Rebacker 21, 4713 Matzendorf, Tel. 062 394 18 24, www.gerberreisen.ch

Susanne Zambonati
Käsereistrasse 18
4565 Recherswil

Tel. 079 469 06 31
s-beauty@s-beauty.ch

www.s-beauty.ch

Aus   

Obergerlafingen 

wird  in 

Recherswil



39Neu-eintritt

Herzlich willkommen im Musikverein Harmonie Gerlafingen

Angela Friedli
Saxophon

Ehrungen

Ehrungen

Wir gratulieren unserer Musikkollegin zum Jubiläum und unserem 
Musikkollegen herzlich zum Ehrenmitglied. Wir bedanken uns für die Treue 
und die geleistete Arbeit, welche sie in den vergangenen Jahren für die 
Harmonie erbracht haben. Herzliche Gratulation!

Heidi Rüttimann

Eidgenössische Veteranin 
(35 Jahre aktives Musizieren)

Ehrenmitglied
Pius Büttler durften wir zum 
Ehrenmitglied ernennen.



40werbemöglichkeiten

Sind Sie interessiert in unserem «Soprattutto» ein Inserat zu 
schalten?

Das Soprattutto erscheint einmal pro Jahr in Kombination mit dem 
Passiveinzug.

Sie haben folgende Werbemöglichkeiten:

Variante 1
-	1 Inserat im Soprattutto
-	im Programm des Kirchenkonzertes aufgeführt
-	auf unserer Homepage unter der Rubrik Sponsoren platziert mit Link 

auf die eigene Homepage

Variante 2
-	1 Inserat im Soprattutto
-	im Programm des Kirchenkonzertes aufgeführt
-	auf unserer Homepage unter der Rubrik Sponsoren platziert ohne Link 

auf die eigene Homepage

Variante 3
-	auf unserer Homepage unter der Rubrik Sponsoren platziert mit Link 

auf die eigene Homepage

Inserategrössen
1/1 Seite A5 128 x 190 mm
1/2 Seite A5 128 x 94 mm
1/4 Seite A5 quer 128 x 46 mm
1/4 Seite A5 hoch 63 x 94 mm

Preise
1/1 Seite Fr. 300.–
1/2 Seite Fr. 200.–
1/4 Seite quer oder hoch Fr. 100.–
Homepage mit Link (die Zahlung ist für 1 Jahr) Fr. 50.–



41Diverse Spenden

Auch Vereine haben Auslagen. Jede 
Musikantin und jeder Musikant 
braucht eine Uniform. 
Damit wir unseren Zuhörerinnen 
und Zuhörern ein schönes Konzert 
bieten können, müssen wir Noten-
material kaufen. 
Und um überhaupt Musizieren zu 
können, benötigt man ein Instru-
ment.

Für die grosse Unterstützung 
und Sympathie danken wir Ih-
nen sowie allen Ehren- und 
Passivmitgliedern, Freunden, 
Gönnern und Behörden, ganz 
herzlich.

Literatur
Herzlichen Dank für alle Noten-
spenden.

Möchten Sie sich gerne an der Konzertliteratur 
mit einer Stückspende beteiligen?

Kein Problem! 
Nehmen Sie Kontakt mit Tina Scartazzini, 

kontakt@harmonie-gerlafingen.ch auf, 
sie hilft Ihnen gerne weiter.



42Inserenten

Wir danken allen Inserenten 
für ihre grosszügige Unterstützung!

Ohne sie wäre vieles und vor allem 
das Soprattutto, nicht realisierbar.

A5 Carrosserie AG, Biberist
Affolter Walter, Kriegstetten
Alters- und Pflegeheim Am Bach,  

Gerlafingen
AnnaLisa, Obergerlafingen
Daniel von Burg, Biberist
Dick AG, Biberist
Die Mobiliar, Solothurn
Drogerie Frey, Gerlafingen
Ernst Moser GmbH, Gerlafingen
Flury Bäckerei, Koppigen
Galli + Siegenthaler Bauplanungen AG, 

Gerlafingen
Gerber Reisen, Matzendorf
Heidi Rüttimann, Bellach
Hodel Optik AG, Gerlafingen
Jost Garten + Rasen AG, Gerlafingen
Metzgerei Dicsö, Gerlafingen
Molto Bene, Balsthal,

Musik Amweg AG, Solothurn
Pungillo Geralsio, Luterbach
R+F Bau AG, Gerlafingen
Raiffeisenbank Recherswil – Gerlafingen – 

Koppigen
Restaurant Centro Italiano, Gerlafingen,
Restaurant Frohsinn, Gerlafingen
Restaurant zum Eisenhammer, Gerlafingen
Restaurant-Café Dorfbach, Gerlafingen
Röthlisberger E. GmbH Trading,  

Gerlafingen
s-beauty, Recherswil
Singer + Co, Utzenstorf
Späti Elektroanlagen AG, Gerlafingen
Vogt Heizung&Sanitär, Metallbau,  

Obergerlafingen
Waldegg Pub, Gerlafingen
Walter Wasserfallen Käserei / Molkerei, 

Lyss

Wir suchen…

Blasmusikanten/-Innen
Neumitglieder und Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 

Schau doch einfach bei uns vorbei 
oder melde Dich bei einem Vorstandsmitglied. 

Auf eine unverbindliche Kontaktaufnahme würden wir uns sehr freuen!



43VIp-Menü

Liebe Leserinnen und Leser

Das VIP-Programm ist mittlerweile 
ein fester Bestandteil unseres Ver-
einslebens. Der Kontakt mit den 
Gönnerinnen und Gönnern ist enger 
geworden, sei es an den Apéros vor 
den Konzerten oder am VIP-Anlass, 
das freut uns sehr. Es ist unser fes-
ter Wille diese Beziehung weiter zu 
pflegen und sogar noch auszubau-
en.

Bereits steht der Passiveinzug, den 
wir in der ersten Aprilhälfte durch-
führen dürfen, vor der Tür. Wir 
würden uns freuen, wiederum viele 
VIP′s und Passivmitglieder gewin-
nen zu können, zum Wohle unserer 
Harmonie und der Kultur.

Herzlichst Ihre Harmonie

Wenn Sie Fragen haben, melden Sie 
sich einfach unter
Telefon 079 204 54 71 oder
markus.grossenbacher@ieee.org

VIP Gold VIP Silber VIP Bronce 
Jahresbeitrag 
≥ Fr. 200.–

Jahresbeitrag
≥ Fr. 100.–

Jahresbeitrag
≥ Fr. 50.–

Leistungen: Leistungen: Leistungen:
4 Gratiseintritte 
für alle Konzerte

2 Gratiseintritte 
für alle Konzerte

2 Gratiseintritte 
für alle Konzerte

Apéro in der  
VIP-Lounge

Apéro in der  
VIP-Lounge

Apéro in der  
VIP-Lounge

Reservierte Plätze am 
VIP-Tisch auf  
Voranmeldung

Reservierte Plätze am 
VIP-Tisch auf  
Voranmeldung

Reservierte Plätze am 
VIP-Tisch auf  
Voranmeldung

Gemeinsamer Anlass Gemeinsamer Anlass
Namentlich im  

Soprattutto unter  
VIP Gold erwähnt

Namentlich im  
Soprattutto unter  
VIP Silber erwähnt

Soprattutto Soprattutto Soprattutto
Passivmitglieder mit einem Beitrag unter Fr. 50.– 

erhalten 2 Gratiseintritte für ein Konzert.
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VIP Gold
Affolter Ella, Gerlafingen
Alters- und Pflegeheim Pergola,  

Gerlafingen
Anzeigerverband Bucheggberg-Wasseramt
Baderpartner AG, Solothurn
Beck Elisabeth, Gerlafingen
Büttler Stefan und Regula, Ramiswil
Disler Roland und Rosemarie, Gerlafingen
Eigenheer Zita, Gerlafingen
Flury Kurt, Gerlafingen
Gemeinde Gerlafingen
Imbach Daniela, Zuchwil
Röm.-Kath. Kirchgemeinde, Gerlafingen
Kurt Rudolf, Gerlafingen
Luterbacher Jürg Gian, Gerlafingen
Mohyla Toni und Rosmarie,  

Lohn-Ammannsegg
Raiffeisenbank Recherswil-Gerlafingen-

Koppigen
Ruprecht Luciana, Gerlafingen
Scartazzini Reto und Käthi, Solothurn
Schmied Engineering GmbH, Gerlafingen
Schulthess Karl, Gerlafingen
Schulthess Rudolf, Gerlafingen
Singer + Co, Utzenstorf
Thomi Anita, Gossliwil
Wyss Gottfried, Gerlafingen
Zanetti Roberto, Gerlafingen
Zischtigsclub Solothurn

VIP Silber
Aebi Werner, Gerlafingen
Badertscher Emma, Gerlafingen
Bösiger Peter und Anita, Gerlafingen
Brotschi Jürg, Gerlafingen
Büttler Pius und Verena, Gerlafingen
Christen Bruno und Ursula, Gerlafingen
Disch Jeanne, Gerlafingen
Eigenheer Urs und Sonja, Obergerlafingen
Emch Urs, Ottenbach
Flück Meinrad, Solothurn
Flückiger Thomas, Derendingen

Fluri Josef und Heidi, Gerlafingen
Grossenbacher Rolf, Niederbipp
Haas Käthi, Gerlafingen
Hartmann René und Lotti, Gerlafingen
Hostettler Martin und Angelika,  

Gerlafingen
Jordi Markus, Gerlafingen
Jordi Peter, Gerlafingen
Jost Peter und Silvia, Ipsach
Kindler Fredi und Antoinette, Gerlafingen
Kummer Thomas und Cornelia, Recherswil
Loeliger Max und Lotti, Gerlafingen
Manigley Rémy, Gerlafingen
Maselli Claudio und Karin, Langendorf
Michalitsch Verena, Gerlafingen
Misteli Urs und Cornelia, Gerlafingen
Misteli Urs, Gerlafingen
Müller Erich, Gerlafingen
Müller Hans-Ulrich und Christine,  

Gerlafingen
Müller Heinz, Attiswil
Nägler Marcel und von Kauffungen  

Eleonore, Rheinau
Oppliger Christian, Solothurn
Pauli Markus, Biberist
Restaurant Centro, Gerlafingen
Restaurant Frohsinn, Gerlafingen
Rohrbach Hans-Rudolf, Gerlafingen
Röthlisberger E. GmbH, Gerlafingen
Ryf Hans und Doris, Solothurn
Ryf Ronald und Margrit, Gerlafingen
Sahli Rosa, Gerlafingen
Scheidegger Markus, Biberist
Schläfli Kurt und Marianne, Subingen
Schneider Hans, Gerlafingen
Schreier Mario und Rindlisbacher Priska, 

Biberist
Siegenthaler Willi, Gerlafingen
Sollberger Dorli, Gerlafingen
Sollberger Hans, Gerlafingen
Stuber Bruno, Solothurn
Tognarini Irène, Gerlafingen
von Burg Daniel, Bellach
Wittwer Daniel, Gerlafingen
Zuber Hans und Ruth, Gerlafingen
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Samstag, 13. Mai 2017, 20.00 Uhr,
Mehrzweckhalle Obergerlafingen

Geschätzte Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher
Liebe Freunde der Harmonie

Wir begrüssen Sie ganz herzlich zum Frühlingskonzert 2017.

Eröffnet wird das Konzert durch das Ensemble der Kreismusikschule 
Gerlafingen.

Die Harmonie spielt bekannte Melodien wie z.B. My Fair Lady, Filmmusik 
zu Forrest Gump, Cartoon Medley, Bond… James Bond, um nur einige zu 
nennen. Wir wünschen Ihnen dazu viel Vergnügen und gute Unterhaltung!

Vor und nach dem Konzert verwöhnen wir Sie gerne mit kleinen Spei-
sen, Getränken und leckeren Süssigkeiten. Nicht zu vergessen ist die 
Harmonie-Bar; ein Abstecher lohnt sich auf jeden Fall.

Für Ihre Unterstützung, Sympathie und Treue danken wir Ihnen sowie 
allen Ehren- und Passivmitgliedern, Gönnern und Behörden ganz herzlich. 

Geniessen Sie entspannt die vielfältigen Klänge. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Harmonie Gerlafingen

Begrüssung
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Ensemble der Kreismusikschule Gerlafingen

The James Bond Theme arr. Terry Kenny

(Meet) The Flintstones arr. Terry Cathrine

Musikverein Harmonie Gerlafingen

The Olympic Spirit John Williams

My Fair Lady Frederick Loewe, arr. Alfred Reed

The Feather Song Alan Silvestri, arr. Aidan Thomas

Bond … James Bond arr. Stephen Bulla

Die Sonne geht auf Rudi Fischer

Pause

Winds of Change Randall D. Standridge

Optimisten-Marsch Miroslav Juchelka, arr. Jaroslav 
Zeman

Cake-Walk Phantasy Peter Milray, Johan de Meij

Cartoon Medley arr. John Glenesk Mortimer

KonzertProgramm



Leitung: Pascal Maillard

Frühlingskonzert
Samstag, 13. Mai 2017

20.00 Uhr
Mehrzweckhalle Obergerlafingen

Türöffnung: 19.00 Uhr
Eintritt frei – Kollekte

Ab 19.00 Uhr verwöhnen wir Sie mit  
Kartoffelsalat, Würstli, Kaffee und Kuchen

Harmoniebar

www.harmonie-gerlafingen.ch und im Facebook




